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• Programmkomponente der 
Städtebauförderung

• Ziel: Behebung städtebaulicher Missstände 
bzw. Bewältigung städtebaulicher 
Funktionsverluste in festgelegten 
Erneuerungsgebieten.

EINORDNUNG DES FÖRDERPROGRAMMS
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• Bund und Länder haben 2010 die Programmkomponente 
„Kleinere Städte und Gemeinden" als neues Förderprogramm
aufgelegt. 

• Das Ziel des neuen Städtebauförderungsprogramms 
„Kleinere Städte und Gemeinden" steht in Zusammenhang 
mit der Bundesinitiative Ländliche Infrastruktur.

- Diese beabsichtigt in den nächsten Jahren Maßnahmen zum
Erhalt und zur Entwicklung der ländlichen Infrastruktur,  
insbesondere zur Stärkung dünn besiedelter und vom 
Bevölkerungsschwund betroffener Regionen. 

- Fokus nicht mehr ausschließlich auf Stadtkerne, sondern auf 
Netzwerkräume gerichtet!
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• Bewältigung der Auswirkungen des 
demographischen Wandels

• die zentralörtlichen Versorgungsfunktionen 
öffentlicher Daseinsvorsorge sollen 
dauerhaft, bedarfsgerecht gesichert werden

• regionale Chancengleichheit

• Sicherung und Schaffung attraktiver Wohn-
und Lebensstandorte

• Sicherung und Entwicklung der lokalen 
Infrastruktur

• angemessene Versorgung gewährleisten

ZIELE DES FÖRDERPROGRAMMS
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Insbesondere sollen in Niedersachsen Gemeinden gefördert 
werden, die

• überörtlich zusammenarbeiten

• ein Netzwerk bilden

• Interkommunale Verwaltungsstrukturen entwickeln wollen 

• die Fortentwicklung einer Samtgemeinde zu einer 

Einheitsgemeinde zum Ziel haben (Zukunftsvertrag)

WELCHE GEMEINDEN WERDEN GEFÖRDERT ?
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• Auswirkungen des demografischen Wandels 
auf die Daseinsvorsorge systematisch prüfen

• Anpassungsstrategien entwickeln und 
untereinander harmonisieren (Synergien)

• Akzeptanz für Veränderungen bei Bürgerschaft schaffen

- Erweiterter Blickwinkel
- Längerer Planungshorizont (z.B. 2025)
- Berücksichtigung von Wechselwirkungen
- Querschnittsdenken über Ressortgrenzen
- Freiraum für experimentelle Lösungen
- Qualitäts- und Bedarfsdiskussion starten

KONZEPTERSTELLUNG
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PROGNOSE FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRZEHNTE :   
BEVÖLKERUNGSRÜCKGANG 15 – 20 % (BERTELSMANN – STIFTUNG)
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ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG WRESTEDT

ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG BODENTEICH

DEMOGRAFIE
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ALTERSTRUKTUR SAMTGEMEINDE AUE

Stand: 31.12.2010

ANZAHL DER BEVÖLKERUNG:     12.825 EINWOHNER

18%

6%

22%

29%

25%

< 18 Jahre
18 - 25 Jahre
25 - 45 Jahre
45 - 65 Jahre
> 65 Jahre

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie
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BESCHÄFTIGTE IN DER SAMTGEMEINDE AUE NACH 
WIRTSCHAFTSABSCHNITTEN

Stand: 30.06.2010

ANZAHL DER BESCHÄFTIGTEN:     2.076
BESCHÄFTIGUNGSQUOTE: 50,6 %
PENDLER: EINPENDLER:                 1.480

AUSPENDLER:                3.118

Quelle:  Statisitk der Bundesagentur für Arbeit

6%

46%

14%

34%
Land- und
Forstwirtschaft
Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe,
Verkehr
Dienstleistungen
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HANDEL; GASTGEWERBE; VERKEHR

ÜBERSICHT GEWERBEANMELDUNG
(AUSZUG)

PRODUZIERENDES GEWERBE

DIENSTLEISTUNGEN
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WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN

KAUPKE GmbH STRASSEN- UND TIEFBAU

ca. 200 Mitarbeiter

ca. 60 Mitarbeiter

ca. 180 Mitarbeiter

ca. 100 Mitarbeiter

ca. 130 Mitarbeiter

ECKELMANN –
MASCHINENBAU

ca. 120 Mitarbeiter

ca. 40 Mitarbeiter

ca. 40 Mitarbeiter
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WIRTSCHAFTSKRAFT DER SAMTGEMEINDE AUE

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie

BRUTTOINLANDSPRODUKT 2009

€ je Einwohner
(Landkreis Uelzen) 23.018 €

im Bundesvergleich
(Bund = 100%) 79 %
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WIRTSCHAFTSKRAFT DER SAMTGEMEINDE AUE

BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 2009 – PRODUZIERENDES GEWERBE

€ je Erwerbstätigem   
(Landkreis Uelzen)                              46.471 €

im Bundesvergleich
(Bund = 100%) 82 %

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie
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WIRTSCHAFTSKRAFT DER SAMTGEMEINDE AUE

BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 2009 – DIENSTLEISTUNGSBEREICHE

€ je Erwerbstätigem   
(Landkreis Uelzen)                              51.791 €

im Bundesvergleich
(Bund = 100%) 98 %

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie
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WIRTSCHAFTSKRAFT DER SAMTGEMEINDE AUE

GEWERBESTEUEREINNAHMEN (NETTO) 2010

€ je Einwohner
(Samtgemeinde Aue)                                  90,38 €

im Landesvergleich
(Land = 100%) 31 %

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie
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WIRTSCHAFTSKRAFT DER SAMTGEMEINDE AUE

GEMEINDEANTEIL AN EINKOMMENSSTEUER 2010

€ je Einwohner
(Samtgemeinde Aue)                                  201,32 €

im Landesvergleich
(Land = 100%) 79 %

Quelle:  Landesbetrieb für Statisitk und Kommunikationstechnologie
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ARBEITSLOSENQUOTE LANDKREIS UELZEN

Quelle:  Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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ARBEITSLOSE SAMTGEMEINDE AUE

Quelle:  Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

KMU-FÖRDERUNG (KLEINE UND MITTLERE UNTERNEHMEN)
• BETRIEBE DES HANDWERKS 
• BETRIEBE DES BEHERBERGUNGSWESENS
• UNTERNEHMENSNAHE DIENSTLEISTUNGEN MIT REGIONALEM ABSATZMARKT

GRW-FÖRDERUNG
• VERBESSERUNG DER REGIONALEN WIRTSCHAFTSSTRUKTUR 
• FÜR UNTERNEHMEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES MIT 

ÜBERREGIONALEM ABSATZ

ZINSGÜNSTIGE DARLEHEN ÜBER DIE HAUSBANK

ZUSCHÜSSE WERDEN GEWÄHRT, WENN MINDESTENS 
15% ZUSÄTZLICHE ARBEITSPLÄTZE GESCHAFFEN WERDEN.
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DISKUSSION

ANSIEDLUNG VON 
WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN IN DER

SAMTGEMEINDE AUE –

WELCHE KOMPONENTEN SIND 
WICHTIG?

INFRASTRUKTUR (SCHULEN, VERKEHR)

VERNETZUNGKAUFKRAFT
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ÖKORegio

GEMEINSAMES ZIEL IST DIE FÖRDERUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN 
ENTWICKLUNG UND DIE ÖKOLOGISCHE DURCHDRINGUNG DER 
REGION IM NORDOSTEN NIEDERSACHSENS UND DARÜBER HINAUS
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HANDEL HANDWERK GEWERBE - WIEREN

• 1986: BILDUNG DES ARBEITSKREISES   
HANDEL, 
HANDWERK UND GEWERBE

• BÜNDELUNG DER INTERESSEN FÜR 
DIE UNTERNEHEMER

• AUSRICHTUNG DES WEIHNACHTSMARKTES, 
DORFFEST UND KERZENANZÜNDEN AN DEN   
ADVENTSONNABENDEN

• 37 BETRIEBE HABEN SICH 
ZUSAMMENGESCHLOSSEN


